
Kummer 4 5 . 5 . Ns»e«be r 1 9 1 1 . V I I . I a h r ^ a a z . 

P e t t a u e r i p A n z e i g e r . 
Erscheint jeden K o n n t a g . 

6insd>al(ungsprei$e billigst. Der „Pct t iucr Anzeiger" wird in einer Jluflagc von IOOO Exemplaren gedruckt und in Fettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher ffir Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zus te l lung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt ko i t ea lOt . 

Ei iit iitictillck. » llitlit i n Itaclt 
duftend und ichlaslo« m» BeU zu fiten. 
dem tee und twn Südseiten ist tu« qani elend 
im Magen und doch wird'« nicht besser. — Kaufen 
6 k S-dener Mneral-Paftillen (fru» achte) Wenn 
Sie die nach Vorschrift namentlich morgen« und 
abend« gebrauchen, dann werden Eie sofort Linde-
rung verspüren und all« Beschwerden bald aairz lo« 
sein. Dabei wirken die Todener äußerst günstig auch 

_ auf den Magen ein. Die Schachtel kostet nur » 1 25. 
•rt/ratrqrSfeatiinz fAr Csterre ichUagarn: O . Hj. «uahert, 

t u. I tcPUtenrnt »ten, IV/1. «to§t Reugasse 17. 

D a n k s a g « n g » 
LD»gtr« Zeit schon litt meine Frau an einem sehr nervösen 
Magen, bekam immer Moaen» und Leibschmerze» Ber-
d<mung«besch«erben: nach Äenuß der genngstm Speise» 
wurde ihr übel, verbinden mit vrechrn,. Galle- und 
SchUirnrrtiredrn, hatt- keinen Appetit und war stet« 
milde und matt Auf Empfehlung Geheilter wandte ich 
«ich an Herr» « . OstOer. Dre»»e». C f t t M f e e 2 
und die leicht 

t t e M n , C R i u f e e 2 
> id/östlichen atttbnungen 

brachten auch wein« Frau ihre v«Lge Gesundheit wieder 
schon ein« geraume Zeit vergangen, 

êlun>> und leben«llu>attr ist, mochte i 
nicht unterfasse* unseren besten Dank au«pis»«chen. 

Nachdem 
meine ftra» 

Werkmeister Zgnaz ». « a r t e »a l l e r , Hoheneich 
IN der ».'---'Nie '.'ir !«'. l- ü c r ; V v u t i i : 

«ach e ine» s» trockene« G o « « e r wie dem 
vervangenen haben die Mesen und Viehweiden eine 
tianiflk Thvmasmehldungung in Verbindung mit Kali 
nötiget denn je. Wer in diesem Herbst glaubt, an der 
Düngung sparen zu können, wird bei der Heu- und 
Ärummeternte im kommenden Sommer starke Enttäuschun-
gen erleben. 

E i« «nte« Ha«»»it t«l . Unter den Hau»mitteln, 
die al» schmerzstillende und ableitende Einreibung bei 
ErkältunOen usw angewendet ui werden pflegen, nimmt 
da» in dem Laboratorium der Dr. Nichter« Apotheke ju 
Prag erzeugte Llninient. Cap»ici corap. mit „Anker" 
Wlsatz für „Anker-Pain-Expeller"» die erste Stelle ein. 
Der Prei« ist billig: 30 b„ ft 1.40 und 2 - die Flasche , 
jede ,~Ha>ch« befindet sich in eleganter Schachtel und ist 
kenntlich an dem bekannten Anker. 

Annoncen 
f v a J i m Z a i t a n p n a n d F a c h r e i l a c h r i f t e n , f ' ou rebQcha r « t r . 
b—OT|t r * e c h «b<J xu t i«n v o r t h e i ' h a n M t * n B f 
d t a | a a | « n A n n o n c e n E x p e d i t i o n v o n R u d o l f Mo«»« 
d U e t l b « l i e fe r t K M t o B f t B i c h l l t f o . E n t w Q r f o f ü r s w e e k m l « -
ilp mn4 fMchratcktolle A n z e i g n , eow le I n e e r f i o n s T a r i ' t 

k o t u n f r t l . 

2 ^ - u . d . o l f o s s e 
Wien I., Sei lerstät te 2. 

Prag, Graben 14. 
t*riln, Br«il»u, OrttUn. Frankfurt tuiakarg, Hl», 
Ul#rl|, aunchtfl, lurnktrf, ttuttj»rt, Urteil. 

Linimens. Capsici camp. 
«TtiJ tflf 

P a l n - ^ x p e l l e r . 
vet» awlous «r»»cfn nrtt Hr. 

•fI »lutlÄoi. fAmtrultlllnit̂ n 
Xe I» «um 

-I£- Kppifctrn »«udlip ist. |(|< 
man tim »och 6tr IKßrtr 
,.Ank«r" 
ptditfH a.jctlirtf,{irog. 

Oberstabsarzt und Pbysikui 
Dr. 0. Sehnltft'« 

Gehör-Öl 
beseitigt schnell und gründlich 

Taubheit, Ohrenfluss. Ohrensausen und 
SchwerMrlgkiit 

»eldet in veralteten Fällen. Pr. pr. Fl. 
Gebrauchsanweisung. Zu beziehen : 

A p o t h e k e „ l o r S o n n e " , 
Jakominiplatz 84. 

Mk. 3.50, mit 
Durch die 

O f U , 

Annoncen 
•tfiflrn stet« In richtiger Seist «erfahr, tn Sicht leserlichen, 

auffallenden Ttzpen geseht sei», dann 

haben 
silche, wenn sie in hiesür zweckentsprechenden Vlötteri 

Cr richtigen Zeit zur Einschaltung gelangen, auch gewiß 
tt Doiau«gefchtcn Erfolg 

Um eine derartige, ant geplante Reklame zu lanzieren 
empfiehlt ({ sich 

immer 
»orerst Insarmatione» unb Kostenberechnungen von unfein 
seit über W Iahren bestehenden, renommierten >«»»»cea-
Oxpeditiaa einzuholen 

wir dienen aus Grund unserer langjährigen Stsohrun-
gen jederzeit gerne koste»!»» mit 

Erfolg 
lersprechenden SHatsdiUtgrn, sowie bezüglichen Prei««n 

stell «ngen. 

Annonvvn-Lxpeclltion 

I». 0Mk8 Nachf., 
Wien, I. Bezirk Wollzeile 9 . 

K a t a l o g e g r a I i «. 

Gedenket bei Spie le«, Wet ten 
u. Vermächtnisse« des Devtschen 

SchulvereineS und der Südmark. 

Millionen 
gebrauchen gegen 

Husten 
»ferkelt, Ka ta r rh . Ber-

etmnng, »ra inpf- na» 
Ke»chtz»ften 

Ka i s e r ' B r u i h -
* Caramellen 

T d n n e r . 

Kit. begl Zeugnisse von 
rzten und Privaten per-

' bürgen den sicheren Erfolg. 
' ftufccr* bekömmliche | 
»hlsch«ecken»e v o n b a n a 

E20 und 40 Heller^Dose 6t) 
zu haben 

»tfer, 3 ( i i ) Betzrbatt, 
| Apetbek« „zum gatd. Strichen" in 
! Pettau. Karl Herrmann in 

Martt Tüfser. « v . PlnnOee. 
Ealo.-Avoch«teinW.-Laitd«berg.K. 
««lbacher in !l)!arkt TiKer. 
Ha»« Ochniderschitsch, «po-

cheke in Äann. 

f r s u e n l o b -

Wssekextrskt 
-um Einweichen der Wäsche. 

Vollständiger Ersatz fDr 

Rasenbleiche. 

Das beste, r e e l l s t e Waschpulver. 

Waschpulver ist ein Vertrauanaa/tikal; 

wollt Ihr Eure teure Wische vor 

Schaden bewahren, dann hütet Euch 

vor Nachahmungen! 

1 

f W a s c h e x t r ^ k r 
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]urdischreibdrudisorten 

tote: 
cfahtaren, Meinungen, Memorandums, 
ßriefe, Postkarten asm., liefert billigst die 

ßuchdruckerei U f f , £Blßtlkc> VttßU 

Heft 1, September, zur Ansicht. 

m t tvev tevde r lVN 

bn 34g»r* 
« b i s . 

. . » t t Gitter-
Ut"*-

Rudolf Herzog, .W< S t u ta • • t t " 
flaun* von Zodeltttz, .•<««* 
Nanny fiamprtch^ .Da, « r twubo i r 
Georg fftbr. von vmpteda, .S l t eana*rtit*. 
ÖXIbtrt Geiger, .3m B t M i t t d,» errrn* 
Viktor von Sshlenegg, . R l i btr OAnktf. 
Karl Römer , . » « frmi>» 

»Dtt BMhU ha fallen «rante" 
Berndard «eL ermann. . » t t Ctesm*. 

Kubolf Hans Bortsch. . » t « tttta onb 
P a u l HtAse, .**» Ichvtcher. ««,«!.«> 
Edmond Rostand - Ludwig F u l d a . . 

Zur Anficht» sendung de» soeben erschienenen ersten Hefte, de» 
neuen Jah rgang» und zur Entgegennahme und pünktlichen 

Besorgung von Abonne«ent»bestellungen empfiehlt sich: 

die Buchhandlung W. Blanke in P e t t a u . H A 

, A » k e e " Schutzmarke: 

Liniment.Capsicicomp. 
anm tat 

J l n k e r - P a i n - E x p e l l e r 
iß als vorzüglichste. schmerzW»«u»e und 
»blettenbe Einre ibung bei E»«l t>u,»e» 
usw. »stgooew aneekannt: zum Preise »«n 
90 h, K 1.40 und 2 K vorrStlg in den meisten 
Apotheken. Beim Einkauf diese« überall b«. 
liebten Hau»mittels nehme man nur Original-
fiaschen in Schachlew mit unsrer Schutzmarke 
„ W « ? » * ' an, dann ist man fittn, bei 

Originalerzevgni« erhalten zu haben. 
D r . R i c h t e r * « » e t h e k e 
z u m . G o i b e u e « « » » « » ^ 

I» Peatz, Elisabethstrabe Nr. B i 

—• 

0 1 o \ ö l < % > | o m : ö i i o . 

Ein Kinderspiel 
ist die Verrichtung der Hauswäs.che mit 

Pepsil 
selbsttätiges Waschmittel 

Garantiert M M I Krio Otlorl 
Nach halbstündigem Kochen 

blendend weiße Wäsche! 
Ohn« Reiben I Ohne Bürsten! 

schont das Gewebe und die Wfische 
wird im Kessel gebleicht wie von 

,»» «• * u der Sonne auf dem Rasen. 

Fabrik: G o t t l i e b V o l t h , I lu 
Überall zu habanl 

Geschäftslokal 
ist zu vermieten bei 

J o s e f P i r i c h , W a g p l a t z 2 , 
P e t t a u . 

Wer heiratet! 
20jährig. Halbwaise mit 400.000 Vermögen. Nur Herren, 
wenn auch ohne Vermögen, bei denen geg. eine rasche 

Heirat kein Hindernis vorliegt, wollen sich melden. 

L. Schlesinger, Berlin 18. 
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Beständiges 

G r o B f u h r w e r k 
mit Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, pait elektrischem 
Betrieb und sehr gut gehendem städt. Mehrungsräumungs-
gewerbe mit Motorpumpenbetiieb, wegen Geschäftsüber-
bürdung verkäuflich, eventuell zu verpachten. Dortselbst 

sind auch 

3 B e n z i r i r ^ o t o x e 
sehr gut erhalten, 4, 7 und 12 PS., verkäuflich. 

Bacher, Knnststeinfabrik, 
Klagenf urt-Unterg oi*ii$chiix«n. 

^ T e u - e s t e 

chulvereins- u. 
lüdmark-Karten 

sowie 

Wehrschatz-Marken 
su haben in der Pjp ler lMIlr t l t f l l f 

W. Blanke, Pettan. 

Deutscher Turnverein in Pettau. 
T u r n z e i t e « . 

Herrenriege: Dienstag und Freitag von 6—7 Uhr. 
Stammriege: Dienstag und Freitag von 8—'/. 10 Uhr. 
Zöglmgsriege: Sonntag von halb 3—4 Uhr. 

K i l t e n 
verkaufen, 

anzufragen 

ist zu jeder Zeit und für alle Kulturen der beste 
und wohlfeilste Phosphorsäuredünger. Die Reinheit, 

| der Gehalt an Gesamt- nnd zitronensäurelöslicher 
Phosphorsäure sowie die Feinheit der Mahlung des 

unter der Marke 

* JLEEIl l ir * 
bekannten und in mehr als SOjähriger Verwendung 
bestens bewährten Tohmasmehles wird gewährleistet 

vom 

böhmisch. Thomaswerke 
Wien I., Bauernmarkt 18. 

lllHlHlage bei: los. Kasimir, Pettau. 
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bester Schuhputz 

ANNONCEN 
FSR SÄMTLICHE 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEM UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN-EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN. I. ROTENTURMSTBASSE 9. 

ZKITUNOB- UND KALENDERKATALOG FÜR 
INSERENTEN GRATIS UND FRANKO. 

p r ' Jedes Quantum w 

ZEITUNGS-PAPIER 
in ganzen Bogen kauft die PAPIERHANPL1III8 j 

W. Blanke, Pettau. 
y » 
E i . 
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Buchdruckerei 

Wilhelm ßßnke, Meltau, 

cV* 
- %••• <•• • ' , 

Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, d«i neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich zur 

Uebernahme aller ßudidrnck~<Arbeiten, aß: 
Geschäftsbriefe. Rechnungen. Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte. 
Preiscourante. Adresskarten,Briefköpfe, Einladungskarten,Liedertexte, Programme, 
Visitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen• und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 

£?_ | 
J8? t 
r 
£ 
3 p ~ 
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F 
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E j Es ist höchste Zeit, sich am E Ü 
Ceres-Preis-Ausschreiben über K 30.000 
zu beteiligen. N ä h e r e Bedingungen bei allen Kaufleuten. 

bester Qualität 
1 k g 8 8 h und 7 2 h 

empfiehlt 

loses Keller 
Fferdefleischhaner 

Pettau, Allerheiligengasse 19. 

Annoncen 
für all. In- a n d &a*l*ndlsohan J o u r n a l e , Faohse l tachr l f t en , 
K a l a n d e r etc. besorgt a m bes ten a n d b i l l i g t e n d u im b e s t e n 
Rase >elt 3 8 J a h r e n bestehende e r s t e öater r . A n n o n o e n - B a r e a a 

von 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppefik, 
W I E N , L, O r U n a n g e r g a u e 12. 

ItUMM- —i » i l W r Ulim, h«I< tnHiHir i i lHn (ratii. 

W o h n u n g 
bestehend aus 5 Zimmern, KOohe, Badezimmer, 
Dinstbotenzlmmer, Veranda, Gartenanteil ist ab 
I. Jänner 1912 ZU vermieten. Anzufragen (Scheiblhaus) bei 

Franz Makesch, Pettau. 

K p i e t k a r k e n 
P i k e t t » b a r o c k , M ß i s t » 

waschöar und unwasH8ar, i n Kefter 
t t uak i i ä t vorrät ig i n der 

Papierhandlung < 

W. Blanke in Pettau. 

Herausgeber und verantivoMich: W. Blanke. Trucl: W. Blanke, Pettau. 


